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Liebe Leserinnen und liebe Leser des TSV–Journals, 

„….weiterhin kalte Luft aus dem Norden, mit Unwettern ist zu rechnen“, so waren häufig die 

Wettervorhersagen des vergangenen Sommers. Wohl dem, dessen sonniges Gemüt dem vergangenen 

Sommer Erinnerungen abgewinnen kann, die das Herz noch im Winter erwärmen. Kalte Füße schon im 

August – definitiv keine nette Hinterlassenschaft einer Zeit, von der man sich so viel versprochen hatte. 

Wir reden ja noch immer viel über den vergangenen Sommer, der – so ist man sich einig – eigentlich gar 

keiner war. Schon im August rauchten die Kamine. Ein beinahe eisiger Wind pfiff einem um die Ohren, wo 

standesgemäß eine freundlich laue Brise vorgesehen war.  

Die Freibadsaison 2014 hatte ihre Chance gehabt und sie gründlich verpatzt. Sei`s drum, mag man finden, 

der nächste Sommer kommt bestimmt, und der wird uns hoffentlich wieder versöhnen. 

Nur, was ist bis dahin? Jetzt in den Wintermonaten, die mit Fug, Recht und Erkältungstee nasskalt und grau 

daherkommen, fehlt Entscheidendes. 

Ich denke, man konnte hierzulande zu wenig Sonne tanken. Und das macht es ein wenig schwierig, die 

Spätherbsttristesse wohlgelaunt wegzustecken. 

Sollten wir darüber in Trübsal verfallen, uns in kratzige Decken wickeln und den Glühwein austrinken, mit 

dem wir uns schon Ende August bevorratet haben? Lieber nicht! 

Schließlich führt uns das kleine Wetterdesaster auch einiges vor Augen, das zum Nachdenken anregt. Lernen 

wir also von diesem Sommer, dem es partout nicht gelungen ist, uns für den Winter zu erwärmen. 

Und eine Lehre könnte sein: Nichts ist nur schlecht. Alles, was passiert hinterlässt Spuren. Im Gestern findet 

sich die Saat für das, was im Morgen reifen kann. 

Lesen Sie also auf den folgenden Seiten was unser Verein und unsere Abteilungen im Gestern, also in den 

letzten 12 Monaten für Spuren hinterlassen haben. Inwieweit die Saat daraus dann im Morgen, also in den 

nächsten 12 Monaten oder auch darüber hinaus reifen wird, kann ich allerdings heute nicht beantworten. 

Das wird uns dann erst wieder die Zukunft zeigen müssen. 

Wie und wo wir allerdings alle gemeinsam säen können lesen Sie im Folgenden: Im Winterpfarrbrief 2014 

habe ich im „Wort des Pfarrers“ Johannes Messerer gelesen, dass im Pfarrhaus und in der Wohnung im 

Pfarrheim Kriegsflüchtlinge aufgenommen werden sollen. Nehmen wir diese Menschen in unserer Mitte auf 

und lassen wir ihnen unsere Wärme und unsere Gastfreundschaft zukommen. Wenn wir das tun, haben wir 

schon viel geholfen und dann wird diese Saat ganz bestimmt auch schon bald reife Früchte tragen bzw. ihre 

Spuren hinterlassen. 

Jetzt wollen wir aber das Gestern, also das vergangene Jahr mit unserer traditionellen TSV-Weihnachtsfeier 

ausklingen lassen. Und dazu lade ich Sie, liebe Vereinsmitglieder und Ihre Familienangehörige auch dieses 

Jahr wieder ganz, ganz herzlich ein. Sie findet am Samstag, den 20.12.2014 statt und sie beginnt auch dieses 

Jahr wieder um 19:30 Uhr. Kommen Sie und lassen Sie uns gemeinsam ein weiteres TSV–Jahr in ein paar 

schönen und stimmungsvollen Stunden und in einer schönen Feier in unserer festlich geschmückten Halle 

ausklingen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, liebe Leserinnen und liebe Leser, noch eine schöne Adventszeit, ein 

frohes Weihnachtsfest, sowie ein gutes, ein zufriedenes, vor allem aber ein gesundes und glückliches neues 

Jahr. 

Es grüßt Sie alle herzlich 

Jürgen Hartman  

1. Vorstand  
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FUßBALL  
 
2. Mannschaft 
Die Spielsaison 2013/2014 hat unsere Reserve mit einem passablen 6. Tabellenplatz 
beendet. Von den letzten bitteren Niederlagen abgesehen verlief die vergangene Runde 
für uns recht ordentlich. 
 
So gingen wir dann auch mit viel Zuver-
sicht in die neue Saison und nahmen uns 
vor ganz vorne mitzuspielen. Mit 3 Spie-
lern aus unserer JFG (Julian Brändlein, 
Timo Müller, Jannik Schmitt) und mit dem 
Rückkehrer Fabian Korte haben wir uns 
dann auch nochmal verstärkt. Einem er-
folgreichen Start stand eigentlich nichts 
mehr im Wege. 
 
Aber wir wurden schnell auf den Boden 
der Tatsachen zurückgeholt.  Mit 21 er-
reichten Punkten belegen wir aktuell den 
9. Tabellenplatz. Wir haben von unseren 
17 Begegnungen 8 verloren, 3-mal unent-
schieden gespielt und nur 6-mal gewon-
nen. Wenn man bedenkt, dass wir nur 6 
Zähler vom Relegationsplatz um den Ab-
stieg in die A- Klasse entfernt sind, schaut 
die Situation nicht gerade rosig aus. Wo-
ran liegt es? 
 
Zum einen sind es die vielen verletzungs-
bedingten Ausfälle in unserer 1. Mann-
schaft. Wir haben dadurch kaum perso-
nelle Unterstützung aus der Bezirksli-
gatruppe bekommen. Ein weiterer Grund 
ist die geringe Trainingsbeteiligung. Einige 
unserer Kicker studieren auswärts oder 
machen Schichtarbeit und können des-
halb nicht regelmäßig trainieren. Am 
meisten macht uns aber unsere eklatante 
Abschlussschwäche zu schaffen. Unsere 
Stürmer versieben reihenweise glasklare 
Torgelegenheiten. Wenn du vorne nicht 

triffst, bekommst du hinten irgendwann 
einen rein und verlierst. Wir vermissen 
unseren letztjährigen Torjäger Thomas 
Hartmann, der verletzungsbedingt in der 
jetzigen Saison nicht einmal gespielt hat. 
Vielleicht kommt er ja nach der Winter-
pause ins Team zurück. 
 
Bitter ist auch, dass wir kein einziges Lo-
kalderby für uns entscheiden konnten. 
Zweimal gegen Niederwerrn und je einmal 
gegen Poppenhausen/Kronungen und 
Sömmersdorf/Obbach zu verlieren ist 
nicht gerade grandios. Vor allem die 
7:0-Klatsche in Obbach tat richtig weh. 
Uns bleibt lediglich die Revanche im 
Frühjahr in Kützberg. 
 
Unser Ziel ist es nun, aus den verbleiben-
den 11 Spielen nach der Winterpause so 
viel Punkte zu holen, dass wir einige 
Plätze in der Tabelle nach oben klettern. 
So ein 6. Rang wie in der Vergangenheit 
sollte da noch möglich sein. 
 
Unseren verletzten Spielern wünsche ich 
eine völlige Genesung bis zum Trainings-
beginn 2015. 
 
Allen unseren Fans aus Euerbach und 
Kützberg ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Harald Wehner 
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3. Mannschaft 
Die Spielsaison 2013/2014 hat die Dritte des SV Euerbach/Kützberg in der A-Klasse SW2 
auf einem Nicht-Abstiegsplatz beendet. 
 
Mit neuem Trainer „Daniel Hienz“, vielen 
jungen sowie etablierten Spielern ging es 
in die neue Saison. Leider wurden wir in 
der Saison 2014/2015 in die starke A-
Klasse SW1 verfrachtet, wo einige erste 
Mannschaften den Aufstieg in die Kreis-
klasse anpeilten. 
 

Erstmals in der neuen Saison trainierte die 
Dritte einmal in der Woche separat, dies 
wurde sehr gut von den Spielern ange-
nommen. 
 

Das Jahr 2014 wird mit 13 erreichten 
Punkten - dem 13. Tabellenplatz, der lei-
der auch einen Abstiegsplatz bedeutet - 
abgeschlossen. 
 

Nach einigen Ups und Downs in der aktu-
ellen Spielzeit ist zu sagen, dass die 
Mannschaft über Kampf, Leidenschaft und 
auch spielerisch in dieser Klasse sich 
nicht verstecken muss und gut mithalten 
kann. 
 

Gute Ansätze und spielerisch gute Aktio-
nen sind da, nur fehlt uns leider meist die 
Durchschlagskraft in der Offensive. Mit 19 
geschossenen Toren sind wir leider 
Negativ-Spitzenreiter. 
 

Noch ist nichts verloren und unser Ziel ist 
es, mit neuer Kraft in die verbleibenden 
Spiele der Saison zu gehen und möglichst 
viele Siege einzufahren, dass der noch 
mögliche Klassenerhalt geschafft werden 
kann. 
 

Einen großen Dank an alle, die uns bisher 
unterstützt haben bzw. noch unterstützen, 
sowie den immer wieder kurzfristig aus-
helfenden Seniorenspielern. 
 

Und jetzt wünscht die Dritte allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2015. 
 

WIR SIND EIN TEAM!!! 
Daniel Hienz 

 
 

1. Mannschaft 
Die erste Mannschaft belegt in der Bezirksliga Unterfranken Ost nach 18 absolvierten 
Spielen den dritten Tabellenplatz. 
 

Bei einem Torverhältnis von 31:15 stehen nach zehn Siegen, sechs Unentschieden und 
zwei Niederlagen 36 Punkte auf dem Konto. Der Rückstand auf den Tabellenführer DJK 
Schwebenried/Schwemmelsbach beträgt aktuell 11 Punkte. Auf den Tabellenzweiten FC 
Fuchsstadt - und damit auf den Relegationsplatz um den Aufstieg - liegt der Abstand 
derzeit bei vier Punkten. Allerdings hat unsere Mannschaft auch ein Spiel weniger 
absolviert als die beiden Erstplatzierten. 
 

Nach der Winterpause muss noch einmal richtig Gas gegeben werden, damit der 
Relegationsplatz nicht vorzeitig abgehakt werden muss. 
 
 

 

Das TSV-Journal 
wird Ihnen seit Jahren 

vom 
Bauwagen Kützberg 

zugestellt. 
 

Herzlichen Dank dafür! 
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AH-Mannschaft 2014 
 

Das Fußballjahr der Senioren des TSV Kützberg verlief im Großen und Ganzen so wie die 
Jahre zuvor. Wir trainierten fast jeden Dienstag mit zwischen 6 und 12 Mannen. Aus 
Euerbach werden wir immer ein wenig mehr verstärkt, so dass manchmal fünf Erwicher 
mit uns auf dem Platz stehen. Es besteht ein immer sehr freundschaftliches und faires 
Verhältnis!! 
 
Ab und zu helfen ein paar Senioren in der 3. Mannschaft aus, was dann in der Woche 
darauf mit allen möglichen Wehwehchen und Muskelkater bejammert wird! 
 
Wir hatten dieses Jahr nur ein Event; Kleinfeldturnier in Wirmsthal. Es machte allen 
Teilnehmern großen Spaß und soll, möglichst in Kützberg, wiederholt werden. Das 
Ergebnis war zufriedenstellend. 
 
Was immer wieder gut angenommen und vom Stammtisch immer noch mit neidischen 
Blicken quittiert wird, sind unsere vom AH-Festausschuss-Vorsitzenden Udo Beck 
organisierten Nachtrainingsfeiern. 
 
Wie immer kann jeder, der Lust hat, dienstags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, bei uns 
mitmachen. 
 
Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
vor allem Gesundheit und Glück. 
 

Ralf Schmitt 
AH-Spartenleiter 
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Fußballjugend 
 

U7 bis U11 
In diesen Altersklassen im Kleinfeldbereich haben wir mittlerweile seit diesem Jahr mit 
Geldersheim eine Kooperation. 
 
 
U7 
In dieser Altersklasse findet nur Training statt, Trainingsort ist Euerbach, daher werden in 
diesen Altersklassen nur Turniere ausgetragen, vier davon im Sommer und vier im Winter. 
Hier spielen 18 Kinder, drei davon aus Kützberg. 
Trainer sind Thorsten Pahlke und Ralf Gernert aus Euerbach. 
 
 
U9 
In dieser Altersklasse werden zwei Mannschaften gestellt, die in einer so genannten 
„Fairplay-Liga“ spielen, d. h. ohne Schiedsrichter. Hier spielen 22 Kinder, drei davon aus 
Kützberg. 
Trainer ist Andreas Wahl aus Euerbach. 
 
 
U11 
In dieser Altersklasse sind zwei Mannschaften im Spielbetrieb, bei denen es jedoch keine 
Tabelle gibt, um den Kindern den Druck zu nehmen. 
Hier spielen 28 Kinder, davon ein Spieler aus Kützberg. 
Trainer ist Thomas Kober aus Geldersheim. 
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JFG Euland-Region 2011 
 

U13 
In dieser Altersklasse sind 2 Mannschaften im aktuellen Spielbetrieb, eine Mannschaft 
spielt in der Kreisliga und eine in der Gruppe. Die 1. Mannschaft belegt aktuell den 
5. Tabellenplatz, die 2. Mannschaft belegt aktuell den 10. Tabellenplatz 
Es ist hier ebenfalls nur ein Kützberger Spieler von 33 Kindern im Spielbetrieb. 
Trainer sind Thorsten Hofmann, Udo Fraunholz und Martin Baumeister. 
 
 

U15 
In dieser Altersklasse ist eine Mannschaft gemeldet, die in der Gruppe spielt und aktuell 
den 5. Tabellenplatz belegt. Hier ist ebenfalls nur ein Kützberger unter 20 Kindern im 
Spielbetrieb. 
Trainer sind Thomas Lurz aus Geldersheim und Oliver Kröner vom SV Euer-
bach/Kützberg. 
 
 

U19 
Im Sommer haben wir uns von unserem langjährigen und erfolgreichen Trainer Matthias 
Bohn verabschiedet (hat aufgehört, da viele Leistungsträger in den Erwachsenenbereich 
gewechselt sind). Auf diesem Wege möchten wir uns noch mal recht herzlich bei ihm für 
die jahrelange Zusammenarbeit bedanken. 
 

In dieser Altersklasse ist es, wie die letzten Jahre, leider schwierig hier erfolgreich Fußball 
zu spielen, da wie jedes Jahr, die älteren Spieler in den Erwachsenenbereich kommen. 
Aktuell beträgt der Kader gerade mal 13 Mann. Man musste auch schon zwei Spiele mit 
nur 10 Mann antreten. Hierfür gab es allerdings unterschiedlichste Gründe, warum man 
nicht wenigstens mit 11 Mann antreten konnte (Verletzungen, Arbeit, Auslandsstudium).  
 

Aktuell belegt die A-Jugend in der Kreisliga den 10. Tabellenplatz und steht leider auf 
einem Abstiegsplatz. Man sollte dennoch in der Rückrunde zuversichtlich sein, da dann 
die Verletzten wieder nach und nach zu der Mannschaft hinzustoßen sollten. 
 

Hier ist, wie auch schon in den Altersklassen zuvor, nur ein Kützberger Spieler (Mark 
Schunter) dabei, der allerdings auch noch U17 spielen könnte, die wir aber leider nicht 
melden konnten. 
Trainer ist Timo Wehner vom SV Euerbach/Kützberg, Betreuer Marco Werner, ebenfalls 
vom SV Euerbach/Kützberg 
 

Es zeigt sich leider, dass wir in der Zukunft nicht sehr viele Spieler in unseren neu 
gegründeten SV Euerbach/Kützberg bekommen werden. 
 

Marco Werner 
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KORBBALL  
 
Frauen 
Nach einer relativ guten Hallenrunde 2013/14 hat die I. Mannschaft am Ende mit 26 
Punkten den vierten Tabellenplatz mit nur vier Punkten Rückstand auf den Tabellenersten, 
TSV Jahn Schweinfurt, abgeschlossen. 
 
Weniger erfreulich lief die Feldrunde 2014. Gemeldet war in diesem Jahr nur eine 
Mannschaft des TSV Kützberg, weil mit der Anzahl der zur Verfügung stehenden 
Spielerinnen im Sommer bei zwei Mannschaften immer Engpässe entstehen. 
 
Die ersten Spieltage wurden von Michael Schunter betreut, der in meiner längeren 
Abwesenheit auch das Training leitete. Dafür an dieser Stelle noch einmal herzlichen 
Dank! 
 
Die Ergebnisse waren unbeständig und nach Siegen folgten wieder Niederlagen. 
Insgesamt lief es zum Ende der Feldrunde nicht gut und in der Mannschaft war kein 
Zusammenhalt erkennbar. Nur mit Mühe konnte am Ende der Abstieg verhindert werden 
und mit einem versöhnlichen letzten Spieltag, an dem die nötigen Punkte gegen den 
Abstieg eingespielt wurden, haben wir schließlich den vorletzten Tabellenplatz erreicht. 
Alles in allem ein nicht zufriedenstellendes Ergebnis, noch dazu, weil wir uns viel mehr 
vorgenommen hatten. Dementsprechend war auch die Stimmung bei den Spielerinnen. 
Schließlich waren aber alle bereit, das schlechte Ergebnis abzuhaken und neu 
durchzustarten. 
 
Ein Anfang wurde gemacht mit einem gemeinsamen Wochenende im Schullandheim 
Rappershausen, wo wir mit Mountainbiking, Bowling und mit speziellen 
Teambildungsmaßnahmen einen Saisonauftakt für die Hallenrunde 2014/15 gestaltet 
haben. Dieses Wochenende war aus meiner Sicht sehr gelungen, weil auch der 
gemütliche Teil nicht zu kurz gekommen ist. Am Ende war das gemeinsame Wochenende 
für alle Teilnehmer sicher eine Bereicherung und es hat gut getan, auch die Unterstützung 
von unserer leider nicht mehr aktiven Spielerin Moni Dees zu erfahren. Die angefallenen 
Kosten haben unsere Spielerinnen aus eigener Tasche getragen. 
 
In der aktuell laufenden Hallenrunde steht die I. Mannschaft hervorragend da. Nach drei 
Spieltagen und insgesamt acht absolvierten Spielen belegt das Team mit 18 Punkten den 
zweiten Tabellenplatz. Dabei sah es zunächst sogar nach noch mehr Möglichkeiten aus. 
Doch am letzten Spieltag, an dem es gegen die punktgleiche Mannschaft aus Schwanfeld 
und gegen die stark eingeschätzten Frauen aus Niederwerrn ging, lief es nicht gut für 
unser Team. Die Mädels waren sehr nervös und konnten nicht an die bisher gezeigten 
Leistungen anknüpfen. Beide Spitzenspiele gingen verloren. Gegen Niederwerrn 
unterlagen wir in letzter Sekunde mit 6:7 und das Spiel gegen Schwanfeld ging mit 6:9 
verloren. 
 
Nach der Hinrunde steht Schwanfeld nun mit sechs Punkten Vorsprung ungeschlagen an 
der Spitze. Bleibt für die Rückrunde nur die Hoffnung auf mindestens zwei Ausrutscher 
von Schwanfeld und von unserer Seite eine Rückrunde ohne Niederlage. Damit die 
gegenüber der Feldrunde stark verbesserte Mannschaft dabei von möglichst vielen 
Zuschauern unterstützt wird, werden wir die Termine für die weiteren Spieltage künftig 
immer rechtzeitig in unserem Sportheim veröffentlichen. 
 
 



TSV-Journal Dezember 2014 Seite 11 

 
Die II. Mannschaft hat sich sportlich sehr gut entwickelt und am Ende der vergangenen 
Hallenrunde den vierten Tabellenplatz in der Kreisklasse Frauen E1 erreicht. Dazu wurden 
17 Punkte erzielt und 64:81 Körbe geworfen. Zu den Jahren vorher ist dies eine mehr als 
deutliche Steigerung. 
 
Für die Feldrunde 2014 gilt der vorher bei der I. Mannschaft bereits erwähnte Bericht, weil 
wir da nur mit einem gemischten Team aus I. und II. Mannschaft angetreten waren. 
 
In der laufenden Hallenrunde 2014/15 hat die Mannschaft nach fünf Spieltagen 9 Punkte 
erzielt und belegt in der Tabelle aktuell Platz neun von zehn Mannschaften in der 
Kreisklasse Frauen D1. Eine Steigerung ist sicherlich notwendig, wenn man das gute 
Ergebnis aus dem Vorjahr wiederholen will. Allerdings haben wir es in der neu gebildeten 
Kreisklasse D1 auch mit überwiegend spielstärkeren Mannschaften zu tun. Trotzdem bin 
ich vorsichtig optimistisch und traue der Mannschaft noch eine Steigerung zu, sofern es 
gelingt, für den Rest der Saison eine personell stabile Mannschaft stellen zu können. 
Leider haben wir fast jede Woche, in erster Linie beruflich bedingt, eine andere 
Mannschaft auf dem Feld und es ist noch nicht gelungen, ein fest eingespieltes Team 
antreten zu lassen. 
 
Peter Feser 
Trainer 
 
 
 

 
 

  



TSV-Journal Dezember 2014 Seite 12 

TENNIS 
 
 
 
Liebe Tennisfreunde! 
 

Auch in diesem Jahr wurden die beiden Tennisplätze 
wieder in Eigenregie hergerichtet und sie waren während 
der kompletten Spielzeit in fantastischem Zustand. Die 
Tennissenioren haben im Frühjahr die Außenwände der 
Tennishütte komplett gereinigt und neu gestrichen. Vielen 
Dank an alle, die aktiv dazu beigetragen haben, dass alle 
Arbeiten reibungslos ausgeführt werden konnten. 
 
Damit wir wetterunabhängiger werden, wurde der Vorbau 
der Tennishütte verlängert. Anfang Mai 2014 verwirklichten 
die Firmen Feser und Schmitt unter Mithilfe einiger 
Mitglieder der Tennisabteilung das Projekt. Der TSV stellte 
uns einen Zuschuss zur Verfügung. Mitte Mai wurde 
Richtfest gefeiert und eine neue Sitzgarnitur gekauft. Eine 
zweite Sitzgarnitur spendete Gerd Kleeberger. Herzlichen 
Dank an alle für die Unterstützung. 
 
Im Mai führte unser Tennistrainer Alois Gropp wieder einen Schnuppertag für alle 
Tennisinteressierten aus der Großgemeinde durch. Ferner hielt er erstmals einen 
Schnupperkurs für die Kindergartenkinder mit den Kindergärtnerinnen ab. 
 
Alois Gropp gab auch in diesem Jahr vom Mai bis August an den Freitagen den Schülern 
und Jugendlichen Tennistraining. 
  
Das im Juli geplante Schleifchenturnier musste wegen zu geringer Beteiligung abgesagt 
werden. 
 
Anfang Oktober konnte das im letzten Jahr ausgefallene Freundschaftsspiel in Aschfeld 
durchgeführt werden und trotz knapper Personaldecke mit 9:8 Punkten erfolgreich für 
unsere Mannschaft abgewickelt werden. 
 
Ausblick 2015  
 
Die aktiven Tennisspieler und Tennisspielerinnen planen im Januar eine Winter-
wanderung. Unser Trainer Alois Gropp hat für die Spielzeit 2015 wieder zugesagt, das 
Schüler- und Jugendtraining zu leiten. Im Sommer wird das bereits vereinbarte 
Tennisfreundschaftsspiel gegen Aschfeld auf unserer Anlage stattfinden. 
 
Die Tennisabteilung wünscht allen ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes und glückliches neues Jahr! 
 
Karl Hartlieb 
Schriftführer der Tennisabteilung  
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TISCHTENNIS 
 

Apple bringt das iPhone7 auf den Markt. Die Tischtennis-App ist das Highlight. Einfach per 
Clip am Schläger befestigen und das iPhone erkennt durch seine Kamera den Schnitt des 
Gegners und führt den eigenen Schläger entsprechend. So fällt niemand mehr auf 
Schnittwechsel rein. Ein Testspiel auf der Cebit zwischen Boll und MaLong (nicht zu 
verwechseln mit unserem Mannschaftskapitän) wurde nach 2 Stunden beim Stand von 5:5 
im ersten Satz abgebrochen. Nun wird es sogar einem Kreisklassenspieler möglich, beim 
"Training" direkt mit dem geselligen Teil zu starten. Ob uns diese Option Glück beschert? 
 

Unser Minimalziel, immer zu sechst anzutreten, konnten wir für die Spielsaison 2013/14 
erreichen. Mehr noch, mit Schlagarten wie Topspin, Sidespin, Konter, Unterschnitt, 
Schupf, Schuss, Ballonabwehr, Block, Flip und einem felsenfesten Nervenkostüm, stand 
für uns mit 7 Siegen und einem Unentschieden der 8. Tabellenplatz fest. 
 

In der Kreispokalmeisterschaft 2014/15 konnten wir die zweite Runde erreichen. Die 
Saison 2014/15 begann moderat und wir halten nun, ein Spiel vor Vorrundenende, den 6. 
Tabellenplatz inne. Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass die eher unerfahrenen Spieler, 
die Mitte letzter Saison dazu gestoßen sind, nun in dieser Saison etliche Einzelsiege 
verbuchen können. Bei den Jugendspielern, die noch nicht aktiv im Ligabetrieb 
eingebunden werden können, ist auch ein deutlicher Fortschritt erkennbar. In einem 
Freundschaftspiel gegen unsere Freunde aus Sömmersdorf konnten sie ihre Spiele 
gewinnen. 
 

Ebenfalls erfrischen wir uns an zwei weiteren Neuzugängen in unserer Sparte. Ein neues 
Vereinsmitglied mit langjähriger Erfahrung aus unserer Großgemeinde sowie einen 
sportbegeisterten Kützberger mit der zweitschnellsten Kelle der Welt. Ehemalige Spieler, 
die vor etwa zwei Jahrzehnten Tischtennis in der Vereinshalle praktiziert haben, wurden 
auch schon bei einem vorsichtigen Blick in die Halle gesichtet....... 
 
 

WIR SUCHEN DICH: 
Warmherzige, humorvolle und lebensfrohe 
Tischtennismannschaft (16-79 Jahre) sucht Dich, 
potentielle/r Spieler/in in unserem Alter für 
schöne Stunden an der Platte. 
Chiffre: PingPongAmMontagUndMittwoch 
 

Schau mer mal 
 

Chris Krug 
 
 
 

KINDERTURNEN 

Beim TSV Kützberg gibt es auch die Sparte Kinderturnen. Mädchen und Jungen zwischen 
drei und sechs Jahren sind herzlich willkommen. 
 
Die Kinder werden spielerisch an verschiedene sportmotorische Fähigkeiten herangeführt. 
Mit Sing- und Fangspielen, kleinen Tänzen, Rhythmusübungen sowie Konzentrations- und 
Koordinationsübungen wird Spaß an der Bewegung vermittelt. 
 
Das Kinderturnen findet donnerstags zwischen 16:00 und 17:00 Uhr statt. Anmeldung und 
weitere Infos bitte bei Gitta Hirsch, Tel. 0 97 26 / 26 32.  
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DART 
 

Seit diesem Jahr gibt es beim TSV auch eine Dart-Abteilung. Hier nehmen wir seit 
September mit einer Mannschaft am Ligabetrieb teil und stehen für die erste Saison nach 
9 gespielten Partien sogar ziemlich gut da. 6 Siege bei nur 3 Niederlagen bedeuten 
Tabellenplatz 3. In den verbleibenden Partien versuchen wir natürlich, diese Platzierung 
mindestens zu halten, wobei der Spaß bei uns eigentlich immer im Vordergrund steht. 
 

Aktuell besteht unsere Mannschaft aus 8 Spielern: Andreas Keidel, Andre Dünninger, 
Karsten Keller, Marco Gößmann, Patrick Zirkel, Pascal Gold, Philipp Hoherz und 
Maximilian Weigand. Das Team ist, ähnlich wie seit 2 Jahren bei den Fußballern, eine 
ausgeglichene Mischung aus Kützbergern und Euerbachern. Wer gerne mal mittrainieren 
bzw. bei einem Spiel zuschauen möchte (auch hier wird anschließend meist noch einige 
Zeit weitergeworfen), kann jederzeit vorbeischauen. 
 

Das Training findet donnerstags ab 20 Uhr statt, die verbleibenden beiden Heimspiele 
dieser Runde sind am Samstag, den 13.12.2014  ab 20 Uhr und am Samstag, den 
10.01.2015, ebenfalls ab 20 Uhr. Spielort ist der Jugendtreff in Kützberg. 
 

Philipp Hoherz 
 
 

TERMINE 
 

Einladung zum Neujahrsfest mit 
Neujahrsfeuer  
 
Der TSV Kützberg lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich zu seinem Neujahrsfest 
am 17.01.2015 auf den Parkplatz des Sportge-
ländes ein. 
 
Bei Glühwein, Bratwurst und Limo wollen wir 
mit Klein und Groß das Neue Jahr feiern. 
Vormittags gegen 9.00 Uhr holen wir Ihre 
Weihnachtsbäume für eine Gebühr von 1 Euro 
an Ihren Häusern ab. 
 
Am Nachmittag ab ca. 17.00 Uhr werden wir 
Ihre Bäume ein letztes Mal zum Leuchten brin-
gen. 
 
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch. 
 
TSV Kützberg 
gez. Monika Dees 

Rosenmontagsumzug am 16.02.2015 
 
Wie bereits in den letzten Jahren findet auch im 
Jahre 2015 der Rosenmontagsumzug durch 
Kützbergs Straßen statt. 
 
Wer mit einer Fußgruppe oder mit einem 
Wagen, als Verein oder Abteilung eines Vereins 
am Umzug teilnehmen will, meldet sich bitte per 
mail bei Steffi Dees (unter 
steffidees@freenet.de). 
 
Nach dem Umzug geht das bunte Treiben auf 
dem Parkplatz des Sportheimes weiter. 
 
Wir freuen uns wieder auf viele Närrinnen und 
Narren. 
 
TSV Kützberg 
gez. Monika Dees 

 

27.03.2015 Generalversammlung mit Neuwahlen  
 

Herzlichen Dank 
an alle Inserenten für die Unterstützung 
und an alle, die einen Beitrag zu diesem 

TSV-Journal geleistet haben!  
 



 

  



 

 


